
Anzeige 

Im Sommersemester 2017 
bietet die Hochschule Fulda 
drei Bachelor- und neun Mas-

ter-Studiengänge an. Die Bewer-
bungsphase läuft noch bis zum 
15. Januar 2017. Im Interview 
erklären Vize-Präsidentin Prof. 
Dr. Kathrin Becker-Schwarze und 
Claudia Ebert, Leiterin des Stu-
dienbüros, warum sie die Hoch-
schule Fulda für eine gute Wahl 
halten. 

 
Allein in Hessen gibt es eine 

Vielzahl an Universitäten und 
Hochschulen. Warum sollten 
sich Studieninteressierte gera-
de an der Hochschule Fulda ein-
schreiben? 

Prof. Becker-Schwarze: Wir 
sind eine Campus-Hochschule, 
das ist einer unserer größten 
Trümpfe. Alles liegt nahe zusam-
men. Man verliert sich hier 
nicht. Ob im Hörsaal, in der Men-
sa oder der Bibliothek – Studie-
rende und Lehrende treffen sich 
auf dem Campus und tauschen 
sich aus. Es ist eine Hochschule 
der kurzen Wege. 

Claudia Ebert: Fulda ist 
schön und überschaubar. Wohn-
raum für Studierende ist hier 
noch bezahlbar. Damit das so 
bleibt, wird die Zahl der Wohn-

heimplätze für Studierende wei-
ter ausgebaut. 

Prof. Becker-Schwarze: Das 
vielfältige Studienangebot spricht 
ebenfalls für uns: In den acht 
Fachbereichen gibt es mehr als 
50 Studiengänge. Die Palette 
reicht von Sozialer Arbeit über 
Elektrotechnik und Informati-
onstechnik bis zur Hebammen-
kunde. 

 
Wie unterstützt die Hoch-

schule angehende Studierende 
bei Fragen rund um das Studi-
um?  

Claudia Ebert: Für inhaltliche 
Fragen zu den einzelnen Studien-
gängen haben wir die Zentrale 
Studienberatung sowie die Koor-
dinatorinnen und Koordinatoren 
der Fachbereiche. Im Studienbüro 
helfen wir Interessierten bei der 
Bewerbung. Da geht es um The-
men wie „Kann ich mit meinen Vo-
raussetzungen studieren?“ oder 
„Wie sind meine Chancen auf ei-
nen Studienplatz?“. Auch bei an-
deren Fragen stehen wir den Stu-
dierenden zur Seite. Etwa wenn 
es darum geht, Studium und Job 
unter einen Hut zu bringen. 

Wie können sich Studieninte-
ressierte informieren, die nicht 
in der Region wohnen? 

Claudia Ebert: Während der 
Bewerbungsphase bieten wir im 
Internet ganztägige Webchats 
an. Hier beantworten wir alle 
Fragen rund um die Bewerbung. 
Außerdem haben wir einen 
„Rückruf-Service“. Wir schauen 
uns die Anfragen an, die per E-
Mail kommen, und beantworten 
sie dann im direkten Gespräch 
am Telefon. 

Prof. Becker-Schwarze: Auf 
diese Weise können wir Bewer-
berinnen und Bewerber engma-
schig betreuen und bleiben mit 
ihnen im Kontakt. 

 
Worauf legt die Hochschule 

Fulda bei ihrer Ausrichtung be-
sonders wert? 

Prof. Becker-Schwarze: Ein 
Markenzeichen unserer Hoch-
schule ist, dass wir Menschen 
mit ganz unterschiedlichen Bil-
dungswegen ansprechen und 
die Hochschule für „lebenslan-
ges Lernen“ steht. Unser Bil-
dungssystem ist durch viele 
Neuerungen erfreulicherweise 
sehr viel durchlässiger gewor-
den. Das betrifft einmal die Fra-
ge, wer bei uns studieren kann: 

Viele Studierende kommen di-
rekt nach ihrem Schulabschluss 
an die Hochschule. Andere ha-
ben bereits eine Ausbildung ab-
solviert, studieren berufsbeglei-
tend oder sind „Rückkehrer“ an 
die Hochschule. Wieder andere 
orientieren sich nach längerer an-
derweitiger Berufstätigkeit fach-
lich völlig neu. In Hessen be-
steht jetzt auch die Möglichkeit, 
Personen mit einer dreijährigen 
Berufsausbildung mit einem gu-
ten Abschluss für ein Studium 
zuzulassen.  

 
Wie kommt die Hochschule 

den unterschiedlichen Bil-
dungsbiografien entgegen?  

Prof. Becker-Schwarze: Je 
nach Lebensphase, Bedarfsla-
ge und Zielen können Studie-
rende zwischen verschiedenen 
Modellen wählen: Vollzeit-Prä-
senzmodelle stehen Blended-
Learning- und Online-Formaten 
gegenüber. Neben dem Beruf 
oder der Ausbildung zu studie-
ren, ist ebenfalls möglich. Und 
auch nach dem ersten Ab-
schluss stehen unseren Absol-
ventinnen und Absolventen al-
le Türen offen – von der ersten 
Berufspraxis über ein Master-
Studium bis hin zur Doktorar-
beit. 

 
Wenn Sie auf das Jahr 2016 

zurückblicken: Welche Neue-
rungen an der Hochschule wa-
ren für Sie besonders wichtig? 

Prof. Becker-Schwarze: Der 
Höhepunkt war sicher die Ver-
leihung des Promotionsrechts 
für die Fachrichtung Sozialwis-
senschaften. Wir sind damit 
die erste Hochschule für ange-
wandte Wissenschaften, der 
das eigenständige Promotions-
recht gegeben wurde. Darin se-
hen wir auch eine Bestätigung 
unserer guten Forschungsar-
beit in den vergangenen Jah-
ren. Die Hochschule Fulda wird 
übrigens demnächst auch in 
den Bereichen Soziale Arbeit 
und Public Health das Promoti-
onsrecht bekommen. 
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Campus-Hochschule mit vielen Zugängen

Prof. Dr. Kathrin Becker-Schwar-
ze, Vize-Präsidentin der Hoch-
schule Fulda

Claudia Ebert, Leiterin des Studi-
enbüros

„Mein Studium ist vielseitig. Vor allem die Schnitt-
stelle zwischen Wirtschaft und Technologie finde 
ich spannend.“  
Alina Heering, Studiengang Wirtschaftsinge-
nieur/in Innovationsmanagement Lebensmittel 
(B.Sc.), 3. Semester

„In meinem Master-Studiengang haben wir kleine 
Lerngruppen. Auch der persönliche Kontakt zu den 
Professorinnen und Professoren gefällt mir sehr gut.“ 
Christina Hahn, Studiengang Accounting, Finance, 
Controlling (M.A.), 3. Semester

„In meinem Studiengang macht mir der Bereich 
Pflege und Gesundheit am meisten Spaß. Außer-
dem lerne ich viel aus den Bereichen Informatik 
und Elektrotechnik.“ 
Kathrin Teteruck, Studiengang Gesundheitstechnik 
(B.Sc.), 3. Semester 

„Wenn ich nächstes Jahr meinen Bachelor in der Ta-
sche habe, bin ich für den Beruf als Ingenieurin gut 
gerüstet.“ 
Nesrin Ceylan, Studiengang Wirtschaftsingenieur-
wesen (B.Eng.), 7. Semester

„In meinem Studiengang werden wir sehr breit aus-
gebildet. Ich habe das Gefühl, hier gut aufs Berufs-
leben vorbereitet zu werden.“ 
Leonard Müller, Studiengang Lebensmitteltechno-
logie (B.Sc.), 5. Semester

Für Fragen rund um das Be-
werbungsverfahren bietet die 
Hochschule Webchats zu fol-
genden Terminen an (jeweils 
von 13 bis 16.30 Uhr): 
 
- 15. Dezember 2016 
- 05. Januar 2017 
- 12. Januar 2017 
 
Alle Infos dazu gibt es unter: 
www.hs-fulda.de/webchat

Webchat zur 
Bewerbung

„Das Studium Physiotherapie stellt eine höhere 
Qualifikation dar als die schulische Ausbildung. Da-
mit kann ich später auch wissenschaftlich arbeiten, 
zum Beispiel in Forschungsunternehmen.“ 
Hans Nelson, Studiengang Physiotherapie (B.Sc.) – 
dual, 5. Semester

„Den Anspruch in den Lehrveranstaltungen finde 
ich genau richtig. Die Inhalte sind nicht zu schwer 
und nicht zu leicht.“ 
Adrian Kiesthardt, Studiengang Angewandte Infor-
matik (B.Sc.), 5. Semester

„Das Angebot in meinem Studiengang ist mega-
groß, vielfältig und interessant. Besonders gefällt 
mir die Kombination von Programmierung und Ge-
staltung.“ 
Lisa Hoppe, Studiengang Digitale Medien (B.Sc.), 1. 
Semester              Fotos: Hochschule Fulda


